
Beratungen im Rahmen des 17. Delegiertentages
29.03.2014

Rund 120 Delegierte aus allen Bezirksverbänden des BDK beraten gut 40 Anträge aus
den Themenbereichen Kriminalpolitik, Besoldung und Versorgung, Aus- und
Fortbildung sowie der Struktur der Kriminalpolizei in Nordrhein-Westfalen. 

Nachstehend informieren wir Sie auszugsweise zu einigen Anträgen, die die Delegierten beraten werden.

 

Antrag:                    AZVOPol NRW

Der Landesdelegiertentag möge beschließen:

Der BDK fordert im Rahmen einer großen Dienstrechtsreform

1. die Rückführung der Wochenarbeitszeit auf den Stand von 2003,
2. die Rückführung der Lebensarbeitszeit auf den Stand von 2006 sowie
3. die Einrichtung von auf maximal drei Zeitjahre zu begrenzender Lebensarbeitszeitkonten.

 

Antrag:                    Anpassung Kleidergeld

Der Landesdelegiertentag möge beschließen:

Der BDK setzt sich für die Erhöhung des Kleidergeldes auf ein dem 21. Jahrhundert angemessenes Niveau ein.

 

Antrag:                    BesOPol NRW

Der Landesdelegiertentag möge beschließen:

Der BDK fordert im Rahmen einer großen Dienstrechtsreform die Schaffung einer eigenständigen Besoldungsordnung für die
Polizei (BesOPol). In dieser BesOPol sind folgerichtig sämtliche, für alle Polizeivollzugsbeamten allgemein zutreffenden,
polizeitypischen Zulagen in die Grundbesoldung zu integrieren.  

 

Antrag:                    Funktionszuordnung

Der Landesdelegiertentag möge beschließen:

Der BDK setzt sich für eine adäquate Bewertung der kriminalpolizeilichen Arbeit und in der Folge für die entsprechende
Anpassung der Funktionszuordnung g. D. ein.

 

Antrag:                    Beurteilungsverfahren

Der Landesdelegiertentag möge beschließen:

Der BDK setzt sich für ein neues, gerechteres und die Leistungen würdigendes Beurteilungssystem ein.

 

Antrag:                    Funktionszuordnung

Der Landesdelegiertentag möge beschließen:

Der BDK NRW intensiviert seine Bemühungen, die durch die FZO mit Stand vom 09.11.2009 entstandene Schieflage zu
Lasten der sog. “Ermittlungsdienste“ zu beseitigen. Unter Erinnerung an das dem MIK bereits im Jahre 2012 vorgelegte
Konzept zur kostenneutralen Ausweitung der A12- und A13-Funktionsstellen, unternimmt der BDK Anstrengungen, in den
vielfältigen kriminalpolizeilichen Aufgabenbereichen, beginnend mit der IuK-/TK-Ermittlungsunterstützung, deutliche
Ausweitungen der Spitzenämter-Beschreibungen zu manifestieren.
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Die Vollständigen Beratungsunterlagen sind den Delegierten zugegangen.
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